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Hallo und herzlich willkommen! 

Wir freuen uns sehr, dass ihr Teil unserer kleinen, feinen und familiären Kita-Gemeinschaft 
werdet! Der Einstieg in die Kita ist eine aufregende Zeit voller neuer Eindrücke – für Kinder 
und Eltern. Diese Willkommensmappe soll euch dabei helfen, gut vorbereitet und mit einem 
sicheren Gefühl in die neue Lebensphase zu starten. 

Hier findet ihr alle wichtigen Infos rund um den Start, organisatorische Hinweise, unser 
Eingewöhnungskonzept sowie praktische Tipps für die erste Zeit. 

Diese Mappe gibt es in diesem Jahr zum ersten Mal – wir sind also über Rückmeldungen 
dankbar, was vielleicht noch fehlt an der einen oder anderen Stelle. 

Diese Mappe ist Versuch einer Kurzfassung – wer alles genauer wissen möchte, darf natürlich 
gern unser Konzept lesen (auf der Website, in der Kita-App oder im Flur der Rotkehlchen als 
Ausleihexemplar). 

Und los geht’s. 

Was braucht euer Kind zum Start? 

Damit euer Kind sich im Kita-Alltag wohlfühlt, bitten wir euch, zum ersten Eingewöhnungstag 
folgende Dinge mitzubringen: 

• wetterfeste Kleidung (inkl. Matschhose und Regenjacke) 
• Hausschuhe (rutschfest und nasser-Badfußboden-beständig) 
• Wechselkleidung (inkl. Unterwäsche und Socken) 
• ggf. Windeln und Feuchttücher (falls ihr eine besondere Sorte braucht (Allergie o.Ä.)) 
• ein Kuscheltier oder anderes Übergangsobjekt 
• eigenes Kissen oder Decke für die Ruhezeit 

Für die Akte:  

• Masernnachweis (Impfausweis im Original) 
• Kitatauglichkeitsbescheinigung vom Arzt  

Bitte beschriftet alle Sachen mit dem Namen eures Kindes. 

 

 



Gemeinsam gut starten – Was uns im Miteinander wichtig ist 

Wir wünschen uns eine herzliche und verlässliche Zusammenarbeit mit euch – auf Augenhöhe 
und im Vertrauen darauf, dass wir gemeinsam das Beste für euer Kind wollen. Damit das 
gelingt, braucht es von beiden Seiten ein paar Grundlagen: 

• Pünktliches Bringen und Abholen deines Kindes (gibt dem Kind Sicherheit und uns 
Planbarkeit) 

• Verlässliche Abmeldungen bei Krankheit oder Urlaub über die CityKitaApp 
• Offenheit für Gespräche, Entwicklungsgespräche und Elternabende 
• Fragen und/oder Sorgen immer direkt und zeitnah ansprechen (unsere Erfahrung hat 

gezeigt: Reden hilft in den allermeisten Fällen sofort und führt zu tieferem Verständnis 
und einer stabilen Erziehungspartnerschaft.) 

Wir wissen: Kitaalltag ist Familienalltag. Mal läuft alles rund, mal hakt es hier und da – das ist 
ganz normal. Uns ist wichtig, dass ihr wisst: Wir sind da, wir hören euch zu und wir gestalten 
den Weg durch die Kitazeit gemeinsam. 

 

Kommunikation über die CityKitaApp 

Alle wichtigen Infos rund um den Alltag bei den Hoffkids erhaltet ihr über die CityKitaApp. Sie 
ist unser zentrales Kommunikationstool für Eltern. Es ist eure Eigenverantwortung stets 
informiert zu sein. 

Ihr findet dort: 

• Termine und Erinnerungen (z. B. Ausflüge, Schließtage, Elternabende) 
• An- und Abmeldungen bei Krankheit oder Urlaub 
• Bildergalerien aus dem Kitaalltag 
• Digitale Nachrichten der Erzieherinnen (bitte regelmäßig lesen) 
• Dokumente und Elternbriefe 
• Feedback-Umfragen oder Mitmachaktionen 

Die App ist DSGVO-konform und datensicher. Ihr könnt euch die „city kita app“  

 

einfach runterladen und dort unsere Kita suchen und ein Konto für euer Kind anlegen. Wir 
geben dieses Konto dann bei Vertragsbeginn frei und ihr seid drin. ☺ 

Wenn ihr dabei Hilfe braucht, können wir es auch gemeinsam machen in der ersten 
Kitawoche. 



WICHTIG: Bitte NICHT den Messenger in der App für Nachrichten an die Kolleginnen nutzen, 
sondern das Teamhandy (SMS, WhatsApp): 015124363802. Nachrichten im Messenger lesen 
wir NICHT. 

Für Nachrichten zu Leitungsthemen (Verträge/RA/etc.) an Anne: 015140664652. 

 

 

 

 

Eingewöhnung – Ein guter Start in den Kita-Alltag 

Die Eingewöhnung ist ein bedeutender Schritt im Leben eures Kindes – und oft auch in 
eurem. Sie prägt, wie Übergänge künftig erlebt werden. Deshalb gestalten wir diesen 
sensiblen Prozess gemeinsam mit euch Eltern so individuell wie möglich. 

Unsere Haltung  

Wir möchten, dass sich euer Kind bei uns bald sicher, geborgen und willkommen fühlt – dass 
es mutig spielt, seine Bedürfnisse äußert und neugierig auf Entdeckungsreise geht. Dafür 
brauchen wir euch: Ihr kennt euer Kind am besten und seid in dieser Zeit unsere wichtigsten 
Verbündeten. 

Ablauf der Eingewöhnung 

• Die Eingewöhnung dauert in der Regel rund drei Wochen und orientiert sich ganz am 
Tempo eures Kindes. Verkürzungen oder Verlängerungen sind in Absprache mit der 
zuständigen Pädagogin (wir gewöhnen alle ein, aber eine von uns ist eure 
Ansprechpartnerin) jederzeit möglich. 



• Die eingewöhnende Person (Mama, Papa, Oma, ...) begleitet euer Kind während 
dieser Phase und ist am Anfang immer verfügbar, später dann aber natürlich nicht 
mehr durchgängig anwesend. 

Phasen im Überblick (wobei die Tage variieren können, je nach Kind) 

• 1. – 3. Tag: Gemeinsames Ankommen in der Kita (ca. 1 – 2 Stunden). Noch keine 
Trennung. 

• Ab 4. Tag: Erste kurze Trennung möglich (aber kein Muss!). Diese wird nur mit euch 
gemeinsam geplant und ist zunächst sehr kurz. 

• Ab 5. Tag: Je nach Reaktion eures Kindes wird die Trennungszeit Schritt für Schritt 
verlängert oder eine Pause vereinbart. 

Bitte beachtet: Auch wenn Kinder äußerlich schnell „ankommen“, dauert es oft ein Viertel- bis 
halbes Jahr, bis sie wirklich vollständig eingewöhnt sind. → Und auch danach kann es immer 
wieder mal Phasen geben, in denen der Abschied schwerfällt (nach Urlaub, Krankheit oder 
bspw. durch Stress im Familienalltag).  

Diese Angaben sind nur ein grober Rahmen – jede Eingewöhnung verläuft individuell. Wichtig 
ist, dass euer Kind eine gute Bindung zu uns Pädagog*innen aufbaut. 

 

Hilfreiche Tipps für euch 

• Wir verabreden täglich die genaue Bringzeit, sodass euer Kind verlässlich in den Kita-
Alltag eingebettet wird. 

• Es gibt während der Eingewöhnung einen Elternplatz im Gruppenraum oder draußen. 
Dort könnt ihr immer wieder ruhig sitzen, beobachten und jederzeit ansprechbar sein, 
ohne aber aktiv in das Spielgeschehen einzugreifen. 

Es hat sich bewährt, immer mal wieder diesen Elternplatz aufzusuchen, anstatt 
permanent mit dem Kind auf dem Gelände unterwegs zu sein. So kann euer Kind allein 
erkunden und in seinem eigenen Tempo entscheiden, wann und wie weit es sich von 
euch entfernt – und wir können versuchen, durch Spielangebote eine erste Bindung 
aufzubauen. 

• Euer Kind entscheidet selbst, wann es zu euch kommt oder sich löst. Kein Drängen – 
liebevolles Abwarten ist hier oft der beste Weg. 

• Lasst euch nicht von anderen Kindern „vereinnahmen“. (Das tun sie nämlich sehr gern 
☺ ). Eine freundliche, aber klare Abgrenzung („Ich bin heute nur für mein Kind da.“) 
hilft eurem Kind, eure Aufmerksamkeit nicht zu verlieren. 

 

 

 



Trennung gestalten – so geht’s leichter 

• Die erste Trennung dauert nur wenige Minuten. 
• Verabschiedet euch kurz, klar und ohne Rückfragen ans Kind (Bsp: „Ich gehe jetzt für 

einen Moment. Kerstin/Katrin/...ist jetzt für dich da“). NICHT: „Ich gehe jetzt, ok?“ 
oder „Kann ich jetzt mal kurz gehen?“ → Diese Verantwortung liegt allein bei euch, ihr 
entscheidet ☺ 

• Auch wenn euer Kind weint: Geht ruhig und verlässlich. Wir trösten – und holen euch 
bei Bedarf sofort zurück. Wir versuchen, sehr schnell kurze Rückmeldungen per SMS 
zu geben, damit ihr nicht auf Kohlen sitzt während ihr draußen wartet. 

Wichtig: Bringt gern ein Lieblingskuscheltier, ein Buch oder ein vertrautes Kuschelkissen mit – 
das gibt Sicherheit. 

Erster Mittagsschlaf in der Kita 

• Sobald euer Kind den Vormittag allein bewältigt, kann es bei uns Mittagsschlaf 
machen. 

• Einschlafen ist natürlich kein Muss – aber wir ruhen eine Weile aus und lesen eine 
Geschichte bevor wir aufstehen. 

• Wir schaffen eine vertraute Atmosphäre mit Geschichten, Musik und Nähe (wenn 
gewünscht). Euer Kind hat einen festen Schlafplatz. 

• Bitte bringt ein vertrautes Kissen oder die Lieblingsdecke mit. 
• Beim ersten Mittagsschlaf bitten wir euch, in der Nähe zu bleiben. 
• Kinder, die keinen Mittagsschlaf machen (möchten), können in unserer Ruhezeit 

spielen, vorgelesen bekommen, basteln u.v.m. 

Und sonst? 

• Nutzt gern unsere Küche für einen Tee oder Kaffee während der Wartezeit. 
• Bleibt im Gespräch mit uns. Sagt uns, wenn euch etwas unklar ist oder zu schnell geht 

– wir finden gemeinsam den passenden Weg. 
• Das A und O bei einer Eingewöhnung ist die vertrauensvolle Beziehung zwischen 

Eltern und Pädagog*innen. Wenn dein Kind spürt, dass du uns vertraust, kann es das 
auch. ☺ 

Wir freuen uns auf die gemeinsame Zeit mit euch und eurem Kind! 

 



Wichtige allgemeine Infos rund um den Kitaalltag 

Bring- und Abholzeiten 

• Bringzeit: 8:00 bis 9:00 Uhr 
• Abholzeit: bis spätestens 16:00 Uhr 
• Bitte möglichst nicht zwischen 14:30 und 14:45 Uhr abholen, da wir dann gern 

ungestört vespern (Ausnahmen sind natürlich erlaubt). 

Krankheit und Abwesenheit 

• Abmeldungen bitte ausschließlich über die CityKitaApp. (NICHT über den Messenger) 
• Bei Fieber, Erbrechen, Durchfall oder ansteckenden Krankheiten bleibt dein Kind 

zuhause und darf erst nach 48 Stunden Symptomfreiheit zurück in die Kita kommen. 

(Bsp: Dienstagabend gab es noch Durchfall/Fieber/…: 48h frei davon = 
Donnerstagabend → dann also erst am Freitag wiederkommen) 

Verpflegung in der Kita 

• Kleines Müsli-Frühstück am Morgen (8:30 Uhr) (bitte kein eigenes Essen mitbringen 
außer donnerstags zum Rucksacktag.) 

• Mittagessen wird geliefert von Kleinkost (vegetarisch und freitags Fisch) 
• Nachmittagssnack/Vesper gemeinsam in der Gruppe 

Ruhezeit 

• Nach dem Mittagessen schlafen oder ruhen die Kinder, die dies noch brauchen. Bitte 
Kissen/Decke/Kuscheltier mitbringen. Alle anderen beschäftigen sich leise, es wird 
vorgelesen, es wird an Projekten gearbeitet u.v.m. 

Feiern & Rituale 

• Feste im Jahreskreis (z. B. St. Martin, Weihnachten) sowie Geburtstage werden 
grundsätzlich gemeinsam mit allen Kindern gefeiert. 

• Feste nur für die Kinder: Fasching, Osterfrühstück, Erntedankfrühstück, 
Weihnachtsfrühstück, Vorschulübernachtung (nur die Vorschulkinder) 

• Feste mit Eltern: St. Martin, Sommerfest, Adventssingen, Vorschulfrühstück (nur die 
Vorschuleltern) 

• Und exklusiv nur für die Großeltern (oder andere (Wahl-) Verwandte – nur nicht die 
Eltern!): Der Oma-Opa-Tag immer Mittwoch vor Himmelfahrt 

Kleidung & Spielzeug 

• Kleidung bitte dem Wetter anpassen und regelmäßig auf Vollständigkeit überprüfen. 
• Die Kinder dürfen bei uns Spielzeug mitbringen, wann immer sie möchten. Einzige 

Bedingung: Die Kinder achten selbst auf ihr Mitgebrachtes und bringen bitte weder 
Waffen noch Spielzeug mit Geräuschen mit. Was weg ist, ist weg. Wir Pädagog*innen 
suchen beim Abholen nicht mit. ☺ 



Sicherheit 

GANZ WICHTIG: Bitte achtet darauf, dass euer Kind keine Kordeln, Schnüre, Seile, Taschen 

mit langen Gurten etc. dabeihat (Strangulationsgefahr). Auch (verschluckbare) Kleinteile 
müssen zuhause bleiben. Klärt das bitte zuhause und nicht in der Kitagarderobe. Es dürfen 
auch keine solche Sachen in den Fächern gelagert werden. Danke! 

 

Häufige Fragen (FAQ) 

Was passiert, wenn mein Kind weint?  

Wir sind für dein Kind da, trösten und begleiten es liebevoll. Du wirst informiert, wenn es gar 
nicht geht (auch über die Eingewöhnungszeit hinaus). 

Darf ich während der Eingewöhnung auch mal telefonieren oder lesen?  

Nein, bitte nicht. Bleib präsent, ruhig und ansprechbar – das gibt deinem Kind Sicherheit. 
Stricken oder andere Tätigkeiten, die den Fokus nicht vom Kind weglenken und Ruhe 
ausstrahlen, sind völlig ok. 

Was ist, wenn wir Urlaub haben oder Oma mal abholt? 

Urlaub bitte über die App eintragen. Wenn jemand anderes abholt, informiere uns per App. 
→ In der App können auch die generellen Abholbenachrichtigungen hinterlegt werden. 
Trotzdem bitte am entsprechenden Tag eine kurze Notiz hinterlassen. („Oma holt heute ab.“) 

Wie erfahre ich, was mein Kind in der Kita erlebt? 

Fotos und kleine Einblicke findest du in der App. Zusätzlich führen wir Entwicklungsgespräche 
und stehen jederzeit für kurze Gespräche bereit. 

Was ist mit Geburtstagsfeiern?  

Geburtstage feiern wir im Morgenkreis. Du kannst deinem Geburtstagskind gern Kuchen oder 
etwas Anderes zum Teilen im Morgenkreis mitgeben. Auch besonderes Obst oder andere 
Leckereien sind beliebt. Manche Kinder bringen Babyfotos oder Babykleidung von sich mit. 

Dürfen wir uns in der Kita aufhalten? 

Zu Bring- und Abholzeiten ja – je nach Verfassung des Kindes ist dann auch Zeit für Tür- und 
Angelgespräche mit uns oder anderen Eltern. Sollte dein Kind aber emotional aufgewühlt sein 
oder Unruhe verbreiten/sich nicht mehr an die Regeln halten/…,  dann haltet die 
Verabschiedung doch bitte kurz und knackig – dein Kind braucht dann erstmal Ruhe, um mit 
dir gemeinsam seinen Tag zu verarbeiten.  



Immer am oder um den 15. eines Monats gibt es ein Elterncafé ab 15 Uhr. Dort könnt ihr 
quatschen, im Garten werkeln, Kaffee trinken (ihr dürft gern die Küche nutzen) oder einfach 
mit euren Kindern sein. 

Bei Aktionen oder Festen seid ihr natürlich auch immer herzlich willkommen! Infos dazu gibt 
es immer über die App! 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 



Fragebogen zur Eingewöhnung  

Wenn ihr möchtet, dürft ihr gern diesen Fragebogen ausfüllen und am ersten Tag der 
Eingewöhnung mitbringen. Ist aber absolut freiwillig. 

Name des Kindes: ________________________________ 

Geburtsdatum: __________________________________ 

1. Wer wird euer Kind während der Eingewöhnung begleiten? 

 

2. Wie war der bisherige Tagesrhythmus eures Kindes?  
(z. B. Aufstehzeit, Essenszeiten, Schlafenszeiten) 

 

3. Was tröstet euer Kind, wenn es traurig ist? 

 

4. Welches Lieblingskuscheltier, -buch oder andere vertraute Gegenstände gibt es? 

 

5. Wie reagiert euer Kind auf neue Situationen oder fremde Menschen? 

 

6. Gab es schon Trennungserfahrungen (z. B. Babysitter, Großeltern)?  
Wenn ja, wie liefen diese ab? 

 

7. Was sollten wir sonst noch über euer Kind wissen?  
(z. B. Allergien, Ängste, besondere Vorlieben) 

 

       8.   Platz für Ergänzungen: 

 

 

 

Vielen Dank für eure Unterstützung – wir freuen uns auf die gemeinsame Eingewöhnungszeit! 



Unser Wochenplan 

 

 

Das Mittagessen beginnt immer zwischen 11:30 und 12:00 Uhr. 

Im Anschluss findet die Ruhezeit/der Mittagsschlaf statt. 

Um 14:30 Uhr vespern wir. (Bitte vorher abholen oder erst ab 14:45 Uhr.) 

Bis 16:00 Uhr ist freies Spiel im Garten oder Haus (je nach Wetterlage, überwiegend draußen).  

Töpfern und Yoga (und andere pädagogische Angebote) sind natürlich stark abhängig vom 

Personalstand. Wir versuchen, es so oft wie möglich stattfinden zu lassen! Yoga kann auch mal 

zu einem anderen Zeitpunkt stattfinden. 

 

 

 

 Montag Dienstag Mittwoch Donnerstag Freitag 

8:30 Frühstück 8:30 Frühstück 8:30 Frühstück 8:30 Frühstück 8:30 Frühstück 

ab  
9:10 Uhr 

Kinderkreise, 
Freispiel, 
Projekte 

Kinderkreise, 
Freispiel, 
Projekte 

Kinderkreise, 
Freispiel, 
Projekte 

Kinderkreise, 
Freispiel, 
Projekte 

Kinderkreise, 
Freispiel, 
Projekte 

vormittags Töpfern für die 
Blaumeisen  

Yoga Musik mit Dorit Rucksacktag mit 
Ausflügen 
(Park/Spielplatz/
Wald) 

11 Uhr 
Religionspäda- 
gogischer Kin-
derkreis/Andacht 
zweiwöchentlich 


